
ANGST?
WUT?
ZUVERSICHT!
Die Beschäftigung mit dem  
Klimawandel kann starke Emotionen  
auslösen. Wie können junge  
Menschen lernen, gut mit diesen  
Emotionen umzugehen?

EIN PROJEKTTAG FÜR 

SCHÜLER:INNEN AB KLASSE 9



Der Klimawandel ist spätestens seit „Fridays for Future“ 

gerade für die jüngeren Generationen allgegenwärtig. 

Nicht zuletzt geht es vor allem um ihre Zukunft. Die Be-

schäftigung mit dem Klimawandel löst bei vielen deshalb 

starke Emotionen aus: Angst vor der Zukunft; Trauer 

über bereits Verlorenes; Wut darüber, dass nicht schon 

mehr getan wird. Immer wieder zeigt sich: Diesen unan-

genehmen Emotionen begegnet man am besten durch 

Handeln.  

Denn wer aktiv wird, kann dann auch die andere Seite 

der Klimaemotionen kennenlernen: Zuversicht, dass es 

in Zukunft besser wird als bisher; Hoffnung, dass wir es 

gemeinsam schaffen; Freude über all die guten Vorbilder, 

die es bereits gibt. 

Mit dem Workshop „Klimaemotionen“ richten wir uns an 

Lehrer:innen an weiterführenden Schulen und suchen 

gemeinsam nach einem guten Umgang sowohl mit den 

eigenen unangenehmen Klimaemotionen als auch jenen 

der Schüler:innen, und ganz konkret Handlungsmöglich-

keiten im Alltag vor Ort.

Termine und mehr Infos auf: WWW.MULTIVISION.INFO

DAS ERLEBEN DIE SCHÜLER:INNEN

Die Schüler:innen lernen nicht nur ihre eigenen Klima-

emotionen besser zu verstehen, sondern auch wa-

rum es für andere mitunter schwierig ist, sich mit 

dem Klimawandel auseinander zu setzen. 

Sie erhalten sie einen Einblick in einen positiven Um-

gang mit ihren Klimaemotionen und erlernen Möglich-

keiten, diese Emotionen für Handlungsimpulse ganz 

konkret und vor Ort in ihrem Alltag zu nutzen. 

Die Veranstaltung findet unter Beteiligung der loka-

len Klimaschutzmanager:innen statt, um den Bezug 

zur Situation vor Ort herzustellen.

Unsere Moderator:innen führen durch die Veran-

staltung mit interaktiven Methoden unter Einsatz 

moderner Technik, und unterstützen die Schüler:in-

nen bei der Diskussion mit den geladenen Gästen. 

Mit dem Projekttag regen wir das Interesse der Ju-

gendlichen an, ihre persönliche Position zum Thema 

Klimaschutz zu finden.

DER PROJEKTTAG BIETET EINE ANREGENDE AUSEINANDERSETZUNG MIT DEN THEMEN, 

DIE JUGENDLICHE AKTUELL STARK BEWEGEN: KLIMASCHUTZ UND KLIMAEMOTIONEN.
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Der Projekttag richtet sich an Schüler:innen ab Jahr-

gangsstufe 9 an allen weiterführenden Schulen (Ge-

samtschule, Realschulen, Berufsschulen, Gymnasien, 

usw.) und ist bis einschließlich der Oberstufenjahrgän-

ge möglich. Er ist konzipiert für einen Jahrgang. 

Es können ca. 150 Schüler:innen teilnehmen. Dieses 

Format ist bewusst gewählt. Durch die Gruppengrö-

ße und den Veranstaltungsrahmen unterscheidet sich 

der Projekttag deutlich vom normalen Unterricht.

ZIELGRUPPE

VERANSTALTUNGSRAUM

Termine und mehr Infos auf: WWW.MULTIVISION.INFO

Das leistet die Multivision:

Benötigt wird ein (zumindest anteilig) verdunkelbarer 

Raum für ca. 150 Personen (z. B. Aula, Theaterraum 

etc.) und ein entsprechener Raum (z. B. Klassenräu-

me) für die Gruppenarbeit. 

Unsere Großbildleinwand ist 5,0 x 3,0 m groß (Breite 

x Höhe), der Saal sollte deshalb idealerweise min-

destens 3,50 m hoch sein. (Bei einer fest installierten 

Leinwand ist dies gesondert abzusprechen.)

Die Gesamtkosten für einen Veranstaltungs-
tag mit dem Projekttag „Klimaemotionen“ 
betragen EUR 2.900. In der Regel arbeiten 
wir mit einer Mischfinanzierung aus Teilnah-
mebeiträgen der Schüler:innen und lokaler 
Förderung. 

KOSTEN

DER PROJEKTTAG

Wir organisieren die Veranstaltung im Vorfeld unter 

Einbeziehung der lokalen Akteur:innen.

Unser geschultes Moderationsteam leitet eigen-

ständig durch den Projekttag, vermittelt Grundwis-

sen und moderiert die Diskussion. 

Für die Veranstaltung bringen wir alle technisch not-

wendigen Voraussetzungen und Materialien mit.

Die Veranstaltung vermittelt einen altersgerech-

ten Überblick über Klimaemotionen und die eigenen 

Handlungsmöglichkeiten.

UM DEN SCHÜLER:INNEN EINEN EINBLICK IN DIE AUFGABEN UND MÖGLICHKEITEN ZU GEBEN, DIE IN DEN 

NÄCHSTEN JAHREN AUFGRUND DES KLIMAWANDELS AUF UNS ALS GESELLSCHAFT ZUKOMMEN, IST EIN 

PROJEKTTAG MIT 6 UNTERRICHTSSTUNDEN Á 45 MINUTEN MIT VERSCHIEDENEN INTERAKTIVEN LERN-

MODULEN GEPLANT.



ABLAUF DES PROJEKTTAGES

Termine und mehr Infos auf: WWW.MULTIVISION.INFO

(~ 90 Minuten) 2. BLOCK

SENSIBILISIEREN UND INFORMIEREN

Basiswissen zum Thema Klimawandel: Was ist der 

Klimawandel und an welchem Punkt befinden wir 

uns gerade? Was muss in den kommenden Jahren 

passieren, damit der Klimawandel bestmöglich ge-

stoppt wird? Bestandsaufnahme Klimaemotionen: 

Was sind Klimaemotionen? Welche Emotionen gibt 

es zu dem Themenkomplex unter Schüler:innen? 

Woher kommen sie und warum sind sie okay?

(~ 45 Minuten) 1. BLOCK

EINSTIEG IN DIE THEMEN KLIMAWANDEL 

UND KLIMAEMOTIONEN

Wie viele Personen braucht es eigentlich, um et-

was zu bewirken und wo ist mein größter Hebel? 

Im dritten Block lernen die Schüler:innen mithilfe 

von Konzepten wie der Sozialen Kippunkte, ex-

ponentiellem Wachstum und dem ökologischen 

Handabdruck ihre eigenen Stärken als positive 

Akteur:innen im Klimawandel kennen. Am Ende ent-

wickeln die Schüler:innen ihren persönlichen Fahr-

plan für die kommenden Jahre: Jedes Jahr eine 

konkrete Aktionen, die sie in ihrem Alltag gemein-

sam mit anderen umsetzen können.

(~ 90 Minuten) 3. BLOCK

INSPIRIEREN, VERNETZEN UND AKTIVIEREN

Teilweise vor Ort, teilweise online zugeschaltet 

lernen die Schüler:innen andere Akteur:innen ken-

nen, die sich hauptberuflich oder ehrenamtlich mit 

den Themen Klimawandel und -emotionen intensiv 

auseinandersetzen. Die sind z. B. die lokalen Kli-

maschutzmanager:innen, Vertreter:innen von Psy-

chologists for Future (Psych4F), und Aktivist:innen.

(~ 45 Minuten) 4. BLOCK

WIR VOR ORT! – PODIUMSDISKUSSION UND 

DISKUSSION MIT DEN SCHÜLER:INNEN. 

Wir nähern uns dem Thema Klimaemotionen 

spielerisch. Die Schüler:innen lernen reale „Klima-

Held:innen“ kennen und erarbeiten anschließend 

die Frage: Was braucht ein:e Klimaheld:in, um sich 

nicht von den eigenen Emotionen entmutigen zu 

lassen? In Kleingruppen werden darüber hinaus 

Themen anhand verschiedener Quellen erarbeitet 

um Medienkompetenz im Umgang mit dem Klima-

wandel zu entwickeln und selbst medienkompe-

tente:r Akteur:in zu werden.



WER WIR SIND

Dieses Projekt wird gefördert durch das Umweltbundesamt 

und das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, nukleare 

Sicherheit und Verbraucherschutz. Die Mittelbereitstellung 

erfolgt auf Beschluss des Deutschen Bundestages.

Die Multivision konzipiert und organisiert Schulbildungs-

veranstaltungen und Erwachsenenbildung zu gesell-

schaftlich wichtigen Themen wie Nachhaltigkeit, Öko-

logie, Demokratie und Menschenrechte. Sie ist seit 1998 

mit ihrer Arbeit bei den weiterführenden Schulen etab-

liert. Mit den Projekten „Im Zeichen des Wassers“, „Klima 

& Energie“, „GG19 – ein guter Tag für die Demokratie“, 

„Fair Future – der Ökologische Fußabdruck“, „REdUSE – 

Über unseren Umgang mit den Ressourcen der Erde“, 

„Energievision2050. Unser Klima. Meine Energie. Deine Zu-

kunft“ und anderen wurden bisher mehr als 5 Millionen 

Schüler:innen erreicht. Für die Entwicklung der Inhalte ar-

beiten wir eng mit namhaften Organisationen zusammen. 

Die Multivision e.V. wurde wiederholt von der deutschen 

UNESCO Kommission und dem Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung für ihr vorbildliches Engagement und 

ihre qualitative Umsetzung von Projekten im Rahmen der 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) ausgezeichnet. 

Neben dem Projekttag „Klimaemotionen“ bieten wir als 

Ergänzung zu diesem Thema die 90-minütige Multivi-

sionsveranstaltungen „Energievision. Wie wollen wir le-

ben?“, „Unsere Energiewende“ und die „Klimakonferenz-

Simulation“ deutschlandweit für alle weiterführenden 

Schulen an.

Termine und mehr Infos auf: WWW.MULTIVISION.INFO

ORGANISATION UND BUCHUNG:

Griegstraße 69 I 22763 Hamburg
Fon: 040 / 416 207 - 0
Fax: 040 / 416 207 - 17
Mail: marie.gronimus@multivision.info

Der Klimaschutz ist ein gesamtgesellschaftliches Projekt. Damit ist es für alle Akteur:innen wichtig,  
sowohl die gemeinsamen Ziele als auch die eigenen Möglichkeiten zu kennen, und vor Ort in den Dialog 
zu treten. All dies realisieren wir mit „Klimaemotionen“ in einem geschützten Rahmen. Der Projekttag 
vermittelt Schüler:innen altersgerecht aufbereitet grundlegendes Wissen und regt dazu an, sich mit den 
Themen Klimaschutz, Klimaemotionen und ökologischem Handabdruck weitergehend zu befassen.  
Er bietet einen Austausch zwischen Schüler:innen und den lokalen Akteur:innen, wie z. B. den Klima-
schutzmanager:innen.

UNSER ANLIEGEN


